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Irrv Lage irr Wrrßkrrrö ,
Die Antwort der Regierung ans die Dumaadrrske.

* St . Petersburg , 27 . Mai . Die erwartete Erwiderung
der Regierung auf die Adresse der rusischen Reichsduma
ist gestern erfolgt . In Anwesenheit sämtlicher Mrnister . rmt
Ausnahme des Kriegs- und Marineministers , gab der Mnmter -
präsident Goremhkin eine Erklärung ab , die besagt :
Die Regierung , welche ihrer Tätigkeit strenge Gesetzlichkeit

-u Grunde legt, erklärt nach der ihr vom Kaiser übertragenen
Durchsicht der Adresse der Duma ihre volle Bereitwilligkeit der
Bearbeitung der von der Duma angeregten Fragen , soweit die¬
selben nicht den Rahmen der ihr zugestandenen gesetzgeberischen
Initiative überschreiten, ihre volle Unterstützung zu leihen.
Diese Unterstützung wird die Regierung auch hinsichtlick der
Abänderung des Wahlrechts an den Tag legen.
Mit besonderer Vorsicht verhält sich der Ministerrat gegenüber
den von der Duma angeregten Fragen hinsichtlich der unauf¬
schiebbaren Befriedigung der Bedürfnisse der Landbevöl¬
kerung und der Gleichstellung der Bauern mit
den übrigen Klassen , der Befriedigung ' der Bedürfnisse
der Arbeiter , der Frage der Ausarbeitung eines Gesetzes
über den obligatorischen V ol k s s chu l u n ter r lcht .
der Heranziehung der vermögenden Klassen zur Steuer -
Pflicht und der Reorganisation der Provinzial¬
verwaltung und der Selbstverwaltung mit Be¬
rücksichtigung der Eigenart der Grenzgebiete . Nicht geringe
Bedeutung mißt der Ministerrat dem angeregten Gesetz , be¬
treffend die Unantastbarkeit der Person , des Ge¬
wissens, die Preß - , Versammlungs - und Vereinsfreiheit bei ,
doch hält er es für nötig , bei der Ausarbeitung solcher Gesetze
die Verwaltung mit wirksamen Mitteln auszurüsten , damit
die Regierung dem Mißbrauch der gewährten Freiheiten Vor¬
beugen, bzw . entgegenwirken kann. In bezug auf die Losung
der Agrarfrage mit Hilfe der Apanagen - , der Kabinetts - , der
Koster - und Kirchenländereien und zwangsweiser Ent -
eignung des Privatgrundbesitzes , wozu auch der
Privatgrundbesitz der Bauern gehört , hält es der Ministerrat
fiir seine Pflicht, zu erklären , daß eine derartige Lös ung
unbedingt unzuläss ig ist. Die Unantastbarkeit des
Eigentums bildet in der ganzen Welt und auf allen Stufen
der Entwicklung des bürgerlichen Lebens den Eckstein des
Volkswohlstandes und den Grundpfeiler des Staatslebens .
Die übrigen von der Duma erwähnten Gesetze betreffen die
VerantwortlichkeitderMinister und die Besei¬
tigung des Reichsrats . Bei diesen Vorschlägen es be¬
wenden zu kaffen , Mt der Ministerrat sich nicht für berechtigt,
weil sie eine radikale Abänderung der Grundgesetze bedingen,
die nicht der Durchsicht der Duma unterliegen .
Was endlich die Fürsorge der Duma für die Festigung von
Gerechtigkeit und Recht in Armee und Flotte betrifft ,
so erklärt die Regierung , daß im Heer diese Grundlagen un¬
erschütterlich sind und jetzt die Sorge des erlauchten Führers
darauf gerichtet ist , die materielle Lage des Militärs zu
bessern und Mittel ausfindig zu machen zur umfangreicheren
Verwirklichung darauf hinzielender Maßnahmen . Hinsichtlich
der angeregten Aushebung der Ausnahmegesetze und
Beseitigung der Willkür von Amtswegen findet der
Ministerrat, daß sie völlig zum Gebiet der Staatsverwaltung
gehören, auf tvächem der Duma nur das Interpella¬
tionsrecht zusteht .

Zur Amnestiefrage übergehend, führt Ministerpräsi¬
dent Goremhkin aus , die Begnadigung von durch das Gericht
verurteilten Personen , welcher Art ihr Vergehen auch sei ,
bilde ein Prärogativ des Monarchen . Der Ministerrat seiner¬
seits findet, daß es nicht das Wohl der Gesellschaft fördern
lvürde, wenn bei Fortdauer der Wirren an Morden und Ge-
Walttätigkeiten beteiligte Personen amnestiert werden wür¬
den . Was die auf administrativem Wege der Freiheit beraub¬
ten Personen betrifft , hat der Ministerrat Maßnahmen ange¬
ordnet, damit jene Personen , welche die öffentliche Sicherheit
nicht bedrohen , freigelassen werden.

Der Wohlstand Rußlands ist unmöglich, so lange nicht das
gedeihen des Ackerbaues gesichert ist. Sonnt er¬
scheint die Bauernfrage zurzeit als die wichtigste, und der Mi -
nisterrat erkennt die Notwendigkeit an , sie mit besonderer
Sorgfalt und Vorsicht zu lösen.

Die Regierung erkennt ferner die Unaufschiebbarkeit der
Hebung des geistigen und sittlichen Niveaus der ,Mafien an und bereitet Vorlagen über die allgemeine j
Volksbildung vor. Die vom Kaiser verkündigten Refor - !
^ en sind undenkbar, so lange im Lande Gesetzmaß,g -
: ert und Recht nicht eingebürgert sind . Der M, - ^
itzsterrat stellt die Frage über die Schaffung der örtlichen Ge- .
richte auf Grundlagen in den Vordergrund , welche die Pro - :
Sitzordnung vereinfachen. Auch einen Entwurf über die V er -
a u t Wörtlichkeit der Amtspersonen wird der Mi - ^nisterrat der Duma vorlegen.
, , Des weiteren kündigt Goremhkin Entwürfe an , betreffend
me Einkommensteuer , Erbschaftssteuer und Re¬
vision einiger indirekten Steuern , ferner des Paß¬
reglements. Zum Schluß betont die Erklärung , die Regierung
sei von der Ueberzeugung durchdrungen , daß die Festigkeit des
« taates nach außen und seine Kraft im Innern auf der gesetz-
matzigen , aber festen Tätigkeit der Exekutivgewalt beruhe . Dre
Regierung beabsichtige , solche unbeugsam zu zeigen im Bewußt¬
em der Verantwortlichkeit vor dem Throne und dem Lande,
--er Ministerrat hege die Ueberzeugung, die Duma werde in
^
er Erkenntnis , daß das friedliche Gedeihen des Staates von

-er vernünftigen Vereinigung von Freiheit und
v- ronung abhänge, durch ruhige und schöpferische Arbeit da-
A Mitwirken, daß die dem Lande so nötige Beruhigung in
ue schichten der Bevölkerung dringe .

Die Verlesung der Erklärung des Ministerpräsidentendauerte 17 Minuten . Der Sitzung wohnten auch GroßfürstNikolaus Michailowitsch und viele Diplomaten bei. Das Haus
nahm die Erklärung mit tiefem Schweigen auf . Hierauf
sprach Nabakow in ruhiger Weise . Er sagte, man habe die
Versicherung abgegeben, daß die Entlassung Wittes den Ein - !
tritt des neuen Ministeriums in den Weg der Konstitutionbedeuten sollte , das sei aber leider ein Irrtum gewesen. Die
Hauptfrage , die Amnestie, die das ganze Volk bewege, sei un¬
bedingt ablehnend beschicken worden. Die Erklärung des
Ministeriums bedeute die Kriegserklärung an das
Land , das rot sei , nicht infolge von Revolution , sondern in - !
folge der Politik der halben Zugeständnisse der Regierung .
(Stürmischer , anhaltender Beifall . ) Roditschew besteigt ,die Tribüne und, sich andauernd gegen die Minister wendend,
sagt ec mit durchdringende-- Stimme : Die alte Politik dauert
fort , die Politik der Vergewaltigungen und des Kriegszustan¬des, die Verbrechen hervorruft . Die Beruhigung ist auf diese
Weise undurchführbar . Roditschew geht dann auf die Rechts¬
frage über , deren Lösung dem Volke und nicht der Regierung
zukomme , die sich der gesetzgebenden Macht unterwerfen müsse .
Obgleich die Verantwortlichkeit der Minister noch nicht einge¬
führt sei, so hoffe die Duma , daß das Bewußtsein der Not¬
wendigkeit einer solchen Verantwortlichkeit sich doch dem Geiste
der Regierung eingeprägt habe. Wenn sie sich dieses Bewußt¬
seins nicht begeben habe , so müsse sie einem neuen Ministerium
Platz machen .

Unter tiefer Bewegung, die nach der Rede Rodischews
herrscht, besteigt der Vertreter der Arbeitergruppe , der Bauer
Anikin , die Rednertribüne . Er verlangt den Rücktritt des
Ministeriums , das Vertretern des Volkes Platz machen müsse .
Ihm folgt Lednitzkh , ein polnischer Rechtsanwalt , der die
Thronrede besprechend , seststellt , daß sie nicht ein Wort der
Erklärung über die Rechte der Nationalitäten des russischen
Kaiserreiches enthält , die hier im Saale vertreten sind . Der
Bauerndeputierte Alad in erklärt mit erhobener Stimme ,
es stehe eine Revolution bevor , in der Ströme von Blut fließen
würden . (Lärm , Schlußrufe , Beifall . ) — Der Moskauer De¬
putierte Kokoschkin weist auf die Haltlosigkeit der Regie¬
rungserklärung vom juristischen Standpunkte hin , und fordert
Amnestie um jeden Preis .

Die Sitzung wird -darauf aufgehoben und um 514 Uhr wieder
ausgenommen.

Der Deputierte von Odessa , Professor Schtschepkin , be¬
schuldigte das Ministerium der Unwissenheit in den Grund¬
gesetzen. — Der Deputierte von Petersburg , Advokat Wina -
wer , hebt das Schweigen des Ministeriums über die Reckte der
Nationalitäten hervor . — Der Justizminister erwiderte
auf die Angriffe, die gegenwärtige Lage des Ministeriums sei
schwierig ; das empfinde man heute noch schwieriger infolge der
Ausnahmezustände. Die alten Gesetze seien allerdings unvoll¬
kommen und fehlerhaft , aber in Ermangelung neuer Gesetze
sei das Ministerium gezwungen , den gekennzeichneten Weg
einzuhalten . Wenn die Duma der Regierung Hindernisse in
den Weg lege — um so besser : aus dem Zusammenprall der
Meinungen springt die Wahrheit hervor . — Professor KoWa¬
le w s k h weist den Grundsatz der Unverletzlichkeit des Privat¬
eigentums zurück. Indem er sich an die Versammlung wendet,
schlägt er vor , die Minister zu fragen , wie sie es wagen
könnten, das Andenken des Zarenbefreiers zu verleugnen .
( Rauschende Beifallskundgebungen. ) Redner schließt : Wir
werden unsere Arbeit hier fortsetzen , ohne etwas zu fürchten .
Nur brutale Gewalt kann uns zum Weichen bringen . — Graf
Heyden erklärt , er häte darauf gerechnet , friedlich zu ar¬
beiten, aber das Programm des Ministeriums habe alle Hoff¬
nungen zerstört. Graf Heyden verlangt die Demission
des Kabinetts , aber die Duma könne nur die Notwen¬
digkeit der Demission kundgeben , sie könne sie nicht fordern , sie
müsse eine Resolution in diesem Sinne formulieren .

Zum Schluß wurde eine Resolution, in welcher die sofor¬
tige Entlassung des Ministeriums und seine Er¬
setzung durch ein Ministerium gefordert wird , das zusammen¬
gesetzt ist aus Männern die das Vertrauen der Mehrheit der
Duma genießen , von der Gesamtheit des Hauses mit Aus¬
nahme von sieben Stimmen angenommen . Hierauf wurde die
Sitzung um halb 8 Uhr geschloffen, die nächste Sitzung findet
Montag um 2 Uhr nachmittags statt .

(Telegramme.)
* St . Petersburg , 26 . Mai . Die St . Petersburger Telegr .-

Agentur ist in der Lage, mitzuteilen , daß die Gerüchte von der
Auslösung der Duma vollständig unbegründet
sind . Die Duma wird bis Mitte Juni tagen und dann in die
Ferien gehen . Die Entlassung der Minister hängt ausschließ¬
lich von der freien Entscheidung des Kaisers ab . Die Rede
des I u st i z m i n i st e r s in der heutigen Sitzung war der
Ausdruck seiner persönlichen Ansichten und aus seiner eigenen
Initiative hervorgegangen.

* St . Petersburg , 27. Mai . Der „ Regierungsbote " beziffert
die Zahl der in der Zeit von Mitte Dezember 1905 bis Mitte
Mai dieses Jahres in die Verbannung geschickten

^ Personen auf 6825 , und die Zahl der bis zum 14 . Mai
eingekerkerten auf 2627. Außerdem befinden sich in den Ge¬
fängnissen 8851 wegen politischer Vergehen Angeklagte.

* Sewastopol, 28. Mai . Bei einer Truppenschau , die gestern
aus Anlaß des Jahrestages der Krönung des Kaiserpaares ab -
g- halten wurde, wurden mehrere Bomben geschleudert .
Drei Personen wurden getötet und viele verwundet . Zwei
der Bombenwerfer wurden verhaftet.

Neueste HlachvichtenurrS Teregvcrrrrrue.
* Berlin , 27. Mai . Am Schluß der gestrigen Reichs -

> tagssitzung wurde bei Beratung des Etats des Reicks-
- kolonialamts der Titel „ Gehalt des Staatssekretärs "

mit 142 gegen 119 stimmen bei 9 Enthaltungen abge¬lehnt und damit Las selbständige Kolonialamt .- Es kam zu^emer langen Diskussion über die Folgen dieserAblehnung , schließlich einigte man sich dahin , die Beratungauf Montag zu vertagen. ( Bericht folgt . )
.

* i. Pr ., M<n . Aus Anlaß der Verhaftungeines Arbeiters , die gestern abend auf dem Sackheim vor-
genomen wurde , entstand ein Tumul t . Es wurde der Ver¬
such gemacht, den Verhafteten zu befreien. Allmählich sammelte
sich eme etwa tausendköpfige Menge an . Die Schutzleute,welche Verstärkung requiriert hatten , wurden vom Pöbel mit
Flaschen und anderen Gegenständen beworfen ; mehrere Schutz¬leute erlitten Verletzungen . Die Schutzleute zogen sownnblank und verhafteten etwa 14 Personen. Zwei Personenwurden in Haft behalten.

* Erlangen , 28 . Mai . Bei dem anläßlich der Jahresversamm¬lung des bayerischen Binnenschiffahrtsvereins
stattgehabten Festessen führte Prinz Ludwig von Bayern
betreffend des preußisch - bayerischen Staatsver¬
trages die Durchführung der Mainkanalisation betr .aus . er ser kein Freund von Abgaben aus natürlichen Was¬serstraßen . Wenn die Fortsetzung der Mainkanalisation bis
Aschaffenburg aber absolut nicht anders erreichbar sei als da¬
durch, daß Bayern in die Erhebung von Abgaben auf Wasser¬straßen einwillige , müsse Bayern zustimmen , selbstverständlich
vorausgesetzt, daß dieselben nicht zu hoch sind.* Wien , 28. Mai . Gestern hatte der ungarische Minister¬präsident Wekerle eine Konferenz mit dem österrei¬
chischen Finanzminister bezüglich der strittigen Fragen des
Zolltarifs . — Wekerle teilte den Vertretern der Presse mit ,daß eine Vereinbarung zustande gekommen sei, welche beideTeile befriedigen könne .

* Brüssel, 28 . Mai . Nach den bisher bekannten Ergebnissender Wahlen zur Kammer , die jedoch durch amtliche
Feststellung eine Aenderung erfahren können , wird ' die neue
Kammer aus 89Katholiken und 77 Liberalen , So¬
zialisten und christlichen Demokraten bestehen,das ist eine Regierungsmehrheit von 12 Stimmen .* Rom , 27. Mai . Den Blättern zufolge soll Giolitti
im neuen Kabinett den Vorsitz und das Portefeuille des
Innern übernehmen , Tittoni Auswärtiges . Gallo Justiz ,
Majorana Schatz , IGianturio Oeffentliche Arbeiten .Cocco - Ortu Finanzen , Mirabello Marine , Massi -
mini Post und Telegraphen.

* Pretoria , 27. Mai . Der von der Zollkonferenz in Pieter -
maritzburg beschlossene neue Zolltarif ist gestern provisorisch
eingeführt worden. Die Präferenz für englische Waren gegen¬über den ausländischen beträgt drei Prozent .

* Carraras , 27 . Mai . Präsident Castro , der anfangs
April zeitweise von der Präsidentschaft zurückgetreten ist . hateine Proklamation erlassen , in der er erklärte, er beabsichtige ,
sich dauernd ins Privatleben zurückzuziehen . Er werde jedochdem Lande im Falle unerwarteter internationaler Verwicklun¬
gen zu Diensten sein . Die Oeffentlichkeit soll von dieser Pro¬
klamation sehr überrascht sein . Es geht bereits das Gerückt ,
daß von seiten des Volkes eine Kundgebung erfolgen werde,um Castro zu veranlassen, die Präsidentschaft wieder zu über¬
nehmen .

Nevpchöeöerre».
ff Breslau , 28 . Mai . Der zur Hebung eingezogene Ritter¬

gutsbesitzer Hauptmann Raabe stürzte auf dem Lamsdorser
Truppenübungsplätze vom Pferde und verletzte sich so schwer ,
daß er bald darauf starb .

ff Essen , 27. Mai . Oberbürgermeister Zweigert ist heute
früh nach längerem Leiden gestorben .

ff Sondershausen , 27 . Mai . Der kürzlich verstorbene Prinz
Leopold vffn Schwär zchu >rg - So nder shja uffa nl
vermachte, wie die Zeitung „ Der Deutsche" meldet, der „ Eli -
fabet - Stiftung " 11L Millionen Mark, deren Zinsen dazu dienen
sollen, unbescholtenen Hilfsbedürftigen Jungsrauen und Wit¬
wen aus dem Fürstentum und Blinden, Tauben oder sonst mit
körperlichen Gebrechen behafteten Kindern Unterstützung zu
gewähren .

ff Neustadt a . d. H. , 27. Mai . In einer heute nachmittagkuer stattgehabten Sitzung des großen Ausschusses des natio¬
nalliberalen Vereins der Pfalz referierten Exz . Bürklin
und Landtagsabgeordneter Dr . Hammerschmidt über die
politische Lage. Weingutsbesitzer Franz Buhl aus Deides¬
heim , der Vorsitzende des Deutschen Weinbauvereins, referiertesodann über die Weinfrage, worauf einstimmig folgende Re¬
solution angenommen wurde : „Der große Ausschuß der natio¬nalliberalen Partei der Pfalz fordert im Interesse des reel¬len Wernhandels und Winzerstandes nachdrücklichst die Rege¬lung der K e l lerkon tro l le im Hauptamts nach einheit -
lichen Grundsätzen für das ganze Reich. Er verlangt fernerbaldigste Aenderung des Weingesetzes vom 24. Mai 1901 inder Richtung , daß der Zuckerwasserzusatz zeitlich undder Menge nach beschränkt , sowie die obligatorische Führungemes Lagerbuches vorgeschrieben wird." Zum Schlußder Sitzung wurde als Ort der nächsten Tagung der Parteiim Herbst Hambach in der Pfalz bestimmt.

ff St . Petersburg , 27. Mai . Die auf Befehl Seiner Maje¬
stät des Kaisers eingesetzte Kommission hat einen Entwurfüber die Bedingungen ausgearbeitet , unter denen die Ver¬
wirklichung des Projekts eines amerkanischen Syndikats zumBau einer Bahn von Alaska nach Sibirien zulässig sei .
Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .

Druck und Verlaa :
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .



Aentral -Handels -Regifter für das Grotzherzogtum Baden
Adelsheim. A.481.

Nr . 3648 . In das Handelsregister
^ Band I O .-Z . 72 , Firma Simon
Servatius , Osterburken, wurde heute
eingetragen :

Dir Firma ist erloschen .
Adelsheim, den 18. Mai 1906.

Großh . Amtsgericht.

Bühl . A.663.
Nr . 8904 . Zum diesseitigen Han¬

delsregister wurde unterm Heutigen
in Abt. / c Band I Seite 87 unter Nr .
3 der Eintragung betr . „Firma Otto
Speierer , Bühl " eingetragen :

Der Inhaber , Blumenfabrikant
Otto Speierer in Bühl ist gestorben.
Das Geschäft wird von den nachverzeich -
neten Erben unter gleicher Firma als
offene Handelsgesellschaft weiterge-
fuhrt .

Beginn 12 . Dezember 1906 .
Die Erben find :
1 . Otto Ferdinand Speierer ,
2 . Eduard Speierer ,
3 . Ferdinands Speierer ,
4 . Karl Speierer ,
5 . Ludwig Ferdinand Speierer ,
6 . Maria Anna Speierer ,

alle in Bühl .
Bühl , den 19 . Mai 1906.

Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg . A .637.
In das Handelsregister 8 Band I

O .-Z . 66 wurde eingetragen die durch
Gesellschaftsvertrag vom 11 . Mai 1906
errichtete Firma H. Pflüger L Cie.,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung
mit Sitz in Freiburg i . Br .

Gegenstand des Unternehmens ist
der Betrieb der Weingrotzhandlung
und der Fortbetrieb des bis zur Ge¬
sellschaftserrichtung unter der Firma
Hebting L Pflüger bestandenen Wein-
handlungSgcschäfts.

Stammkapital : 300 000 Mark.
Geschäftsführer : Wilhelm Boerner ,

Kaufmann , Freiburg .
Von dem Gesellschafter Hermann

Pflüger , Kaufmann in Freiburg , ist
zur Anrechnung auf seine Stamm¬
einlage das Aktivvermögen seines
Weinhandlungsgeschäftes laut Inven¬
tar vom 30 . Juni 1906 gewertet zu
270 000 Mark eingebracht.

Oeffentliche Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen nur durch den
„Reichsanzeiger" .

Freiburg , den 14 . Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . A .616.
In das Handelsregister Abt. /I

wurde eingetragen :
Band IV O .-Z . 77 . Firma Kronen-

Drogerie , August Hodurek , Freiburg .
Inhaber ist August Hodurek, Kauf¬

mann , Freiburg .
Band IV O .-Z. 78 . Firma Rudolf

Stermann , Freiburg .
Inhaber ist Rudolf Stermann ,

Kaufmann , Freiburg . ( Geschäfts¬
zweig : Papierwarengeschäst .)

Band IV O .-Z. 79 . Firma Fried¬
rich Bickel, Freiburg .

Inhaber ist Friedrich Bickel, Kauf¬
mann , Freiburg . ( Geschäftszweig :
Fabriklager und Engros -Spezialge -
schäft für Lampen und Haushaltungs¬
artikel ) .

Band IV O .-Z . 80 . Firma Anna
Baumgaertner , Modes , Freiburg .

Inhaber ist Fräulein Anna Baum¬
gaertner , Modistin, Freiburg . ( Da¬
menputzgeschäft . )

Band l O .-Z . 292 . Firma B.
Blum jun . , Freiburg betr .

Inhaberin der Firma ist jetzt Bern¬
hard Blum , sgederhändlers Witwe,
Mina geb . Guggenheim, Freiburg .

Band III O .-Z. 132 . Firma Jo -
sephine Baumann , Freiburg , ist er¬
loschen .

Band II O . -Z . 4 . Firma Jakob
Feninger , Freiburg betr .

Gesellschafter sind jetzt Franz Nico¬
laus Feninger , Kaufmann , Freiburg ,
und Eugen Hügle , Kaufmann , Wiltin¬
gen . Prokuristin ist Frau Marie
Hügle geb . Feninger in Villingen.

Die offene Handelsgesellschaft hat
am 1 . Mai 1906 begonnen.

Band IV O .-Z . 81 . Firma Hans
Behrens , Handlung photogr. Bedarfs¬
artikel , vorm. C. Cläre , Freiburg .

Inhaber ist Hans Behrens , Kauf¬
mann , Freiburg .

Band IV O .-Z . 82 . Firma Karl
Jos . Hilpert , Freiburg .

Inhaber ist Karl Jos . Hilpert , Ko¬
lonialwarenhändler , Freiburg (Ko¬
lonialwaren , Konditoreiwaren , Wein
und Spirituosen ) .

Band IV O .-Z . 83 . Firma Josef
Rohrer , Freiburg .

Inhaber ist Josef Rohrer . Kolonial-
tvareuhändler , Freiburg .
»

^ ^ 9 . Firma Heim
^ Nfuershausen , ist erloschen .

Band lI O .-Z. i8l . Firma Straß¬
burger « ch,rmfabr.klager Emil Jutz,
Freiburg , betr .

Inhaberin der Firma ist sitzt Emil
Jutz Kaufmanns Witwe, Anur aeb
Fehrenbach, Freiburg .

Band IV O .-Z . 8 . Firma Emma
Epstein Wwe., Freiburg , ist erloschen .

Band IV O .-Z. 84 . Firma Ernst
A. Günther , vorm. Emma Epstein
Wwe ., FreLbmg.

Inhaber ist Ernst August Günther ,
Buchdruckereibesitzer , Frerburg (Buch¬
druckerei ) .

Band IV O .-Z . 85 . Firma Karl
Müller , Sauerkrautversand , Freiburg .

Inhaber ist Karl Müller , Viktua¬
lienhändler , Freiburg . (Sauerkraut -
und Viktualiengeschäft.)

Band I O .-Z. 270 . Firma Leser
L Blaher , Freiburg betr .

Max Mayer , Kaufmann , Freiburg ,
ist in das Geschäft als persönlich haf¬
tender Gesellschafter eingetreten.

Die offene Handelsgesellschaft hat
am 1 . Mai 1906 begonnen.

Band II O .-Z . 294 . Firma Erster
Konsumladen, Emilie Mannhardt ,
Freiburg , ist erloschen .

Band IV O .-Z . 86. Firma Fried¬
rich Weißinger, Freiburg .

Inhaber ist Friedrich Weißinger ,
Kolonialwarenhändler , Freiburg (Ko-
lonialwareugeschäft) .

Baud IV O .-Z. 87 . Firma Robert
Schlichting, Freiburg .

Inhaber ist Robert Schlichting,
Kaufmann , Freiburg ( Möbelgeschäft ) .

Band l O .-Z . 285 . Firma Herrn.
Welle, Warenhaus und Kohlenhand-
lung zum Merkur , Freiburg betr .

Die Firma ist geändert in Herrn.
Welle .

Band I O .-Z. 21 . Firma Carl
Bergmann , Fveiburg , ist erloschen .

Band III O .-Z . 146 . Firma
Schwarzwälder Grauitwerke , Meyer
L Bohrmann , Freiburg betr .

Die Gesellschaft ist aufgelöst.
Die Firma ist erloschen .
Baud II O .-Z . 44 . Firma E.

Friedr . Meyer, Steinhandlung , Frei¬
burg betr .

Der Ort der Niederlassung ist nach
Stratzburg i . E . verlegt.

Freiburg , den 22 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Gernsbach . A '635
In das Handelsregister Abteilung ^

wurde heute zu O .-Z , 18 — Firma L ,
Rothenberger , Hörden — einge¬
tragen , daß das Geschäft auf Leopold
Rothenberger Witwe, Theresia geb .
Hartmann in Hörden, welche die Firma
unverändert weiterführt, übergegangen
ist-

Gernsbach, den 26 . Mai 1906,
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. A.482 .
Zum Handelsregister wurde heute

eingetragen :
1 . Band II , O .-Z . 257 , zur Firma

„Philipp Schmitt" in Sandhaufen :
Das Geschäft ist auf Ludwig Philipp
Schmitt , Kaufmann in Sandhaufen ,
übergegangen, welcher es unter un¬
veränderter Firma weiterführt . Die
Prokura des Ludwig Philipp Schmitt
ist erloschen .

2 . Band III O .-Z. 99 : Die Firma
„Baier L Hormuth" in Heidelberg.
Offene Handelsgesellschaft. Persönlich
haftende Gesellschafter sind : Wilhelm
Baier , Kaufmann , und Friedrich Hor-
muih , Kaufmann , beide in HeideMrg .
Die Gesellschaft hat am 16 . Mai 1906
begonnen. ( Angegebener Geschäfts¬
zweig: Handel mit Mühlenfabrikaten .)

Heidelberg, den 18 . Mai 1906.

_ Großh . Amtsgericht._
Karlsruhe . A .554.

In das Handelsregister 8 Band II
O .-Z . 24 >Äite 191/2 ist eingetragen :
Nr . 1 . Firma und Sitz : Rheinische
Asphalt- und Cementplattenfabrik, Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung ,
Karlsruhe . Der Gesellschaftsvertrag
ist am 17 . Mai 1906 errichtet wor¬
den und zunächst bis zum 31 . Dezem¬
ber 1911 in Geltung . Gegenstand
des Unternehmens ist die Fabrikation
von Asphalt- und Eementplatten .
Stammkapital 40 000 M . Geschäfts¬
führer : Gottlob Baumgärtner , Kauf¬
mann , Stuttgart . Die Gesellschaf¬
ter in Frau Anna Burck Witwe in
Stuttgart bringt zur Anrechnung
auf ihre Stammeinlage das in Karls¬
ruhe in Baden im Rheinhafen befind¬
liche hydraulische Preßwerk und die
daselbst befindliche Mischtrommel
samt Transmission im Werte von
6617 M . 49 Pf . in die Gesellschaft
ein.

Karlsruhe , den 21 . Mai 1906 .
Grotzh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . A .655.
In das Handelsregister X ist ein¬

getragen : 1 . Zu Band I O .-Z . 124
Seite 291/2 zur Firma Julius Wein-
heimer, Karlsruhe : Nr . 3 . Die Ge¬
sellschaft ist aufgelöst; Maier Wein-
heimer ist aus dem Geschäft ausge¬
treten ; dieses wird als Einzelfirma
von der bisherigen Gesellschafterin
Julius Weinheimer Witwe unter der
seitherigen Firma weiter geführt .

2 . Zu Band III O .-Z . 174 Seite
349/50 zur Firma Heinrich Baer L
Söhne in Graben . Nr . 2 . Fritz Baer
ist infolge Ablebens aus der Gesell¬
schaft ausgeschieden .

Karlsruhe , den 22 . Mai 1906.
_ Großh . Amtsgericht.
Kehl. A'ggk

Nr . 8273 . Ins Handelsregister Ab -
teilung ä , Band I ist bet O .-Z . 112

' eingetragen worden , daß die Firma

Severin Lupfer in Stadt Kehl
erloschen ist.

Kehl , den 22. Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Konstanz. A .556.
In das Handelsregister Band III

wurde unter O .-Z. 4 eingetragen :
Die Firma Karl Hofmann iu Kon¬

stanz.
Inhaber : Kaufmann Karl Hof¬

mann in Konstanz.
Konstanz, den 19 . Mai 1906.

Großh . Amtsgericht.

Konstanz. A.483.
Ins Handelsregister cl Band II

O .-Z . 79 —> Firma Leo Haberer in
Konstanz — wurde eingetragen : An
Stelle des am 3 . November 1905 ge¬
storbenen Leo Haberer ist Siegfried
Haberer , Kaufmann in Konstanz, in
die Gesellschaft eingetreten .

Konstanz, den 16. Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Konstanz. A .484.
Jus Handelsregister Abt. ^ Band

III O .-Z . 1 wurde eingetragen :
Die Firma Gustav Rock, Posamen-

tensabrik in Konstanz, Inhaber : Gu¬
stav Rock in Konstanz.

Konstanz, den 14 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Konstanz. A .486.
Zum Handelsregister Abt . Band I

O .-Z . 12 — Firma Hotel Gustav
Schnetzer in Konstanz, Inhaberin :
Witwe Marie Elise Schnetzer geb.
Landfee in Konstanz — wurde einge¬
tragen : Die Firma ist auf Hermann
Baer , Gastwirt in Konstanz, überge¬
gangen.

Konstanz, den 16 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Konstanz. A.486 .
Ins Handelsregister V Band III

O .-Z 3 wurde eingetragen : Firma
W. R . Thiel , Tuch en 8ros und Ver¬
sand in Konstanz. Inhaber : Wichelm
Robert Thiel , Kaufmann in Konstanz.

Konstanz, den 17. Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Konstanz. A .487.
Ins Handelsregister Abt . Band

III O .-Z . 2 wurde eingetragen :
Firma Wilhelm Schätz , Bodcmapotheke
iu Konstanz, Inhaber : Wilhelm
Schätz , Apotheker in Konstanz.

Konstanz, den 16. Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Konstanz. A .68g
Ins Handelsregister / c Band l

O .-Z . 60 — Firma Boehringer -Knäble
in Konstanz — wurde eingetragen :
Die Prokura des Kaufmanns Ignaz
Gollrad ist erloschen ; dem Kaufmann
Hermann Knäble in Konstanz wurde
Prokura erteilt .

Konstanz, den 19 . Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Konstanz . A'637
Ins Handelsregister tl , Band I,

O .-Z - 186 - Firma I . I . Neu¬
burger in Konstanz — wurde ein¬
getragen :

Die Firma ist erloschen .
Konstanz, den 22 . Mai 1906 .

Großh . Amtsgericht.

Konstanz . A'638
Ins Handelsregister Band III

wurde unter O .-Z . 5 eingetragen :
Die Firma I . I . Neuburger

Nachf . in Konstanz .
Inhaber : Kaufmann Robert Rosen¬

berger in Konstanz .
Konsiam, den 22 . Mat 1906 .

Großh . Amtsgericht.

Konstanz. A .687.
Ins Handelsregister -V Band I

O .-Z. 176 — Firma L . Neidhart in
Konstanz — wurde eingetragen : Die
Firma ist auf den Kaufmann Richard
Schädle in Konstanz übergegangen.

Konstanz, den 19 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . A .688.
Zum Handelsregister Abt. wurde

heute eingetragen :
1 . Band XII O .Z . 85 :
Firma „B. Würzburger L Sohn "

in Mannheim O 7 , 21 .
Offene Handelsgesellschaft
Persönlich haftende Gesellschafter

sind :
Benedikt Würzburger und Adolf

Würzburger , beide Fabrikant in
Mannheim .

Die Gesellschaft hat am 14 . Mai
1906 begonnen.

Geschäftszweig: Zigarrenfabrikation .
2 . Band XII O .-Z . 86 :
Firma „Tchlattner L Tümmler " in

Mannheim , Lange Rötterstraße 8 :
Offene Handelsgesellschaft.
Persönlich hastende Gesellschafter

sind:
Josef Schlattner und Heinrich

Dmnmler , beide Elektrotechniker in
Mannheim .

Die Gesellschaft hat am 1 . Mai
1906 begonnen.

Geschäftszweig: Elektrotechnisches
Jnstallationsgeschäft , sowie mechanische
Werkstätte.

3 . Band X O .-Z. 19, Firma
„Mandel L Co." in Mannheim : Di«
Gesellschaft ist mit Wirkung vom 1 .
Mai 1906 aufgelöst und das Geschäft
mit Aktiven und Passiven und samt der
Firma auf den Gesellschafter Curt
Mandel als alleinigen Inhaber über¬
gegangen.

Mannheim , den 19 . Mai 1906.

_ Großh . Amtsgericht I ._
Mannheim . A .689.

Zum .Handelsregister Abt. 8 Band l
O .-Z . 47, Firma „Gekawerke Aktien¬
gesellschaft" in Mannheim wurde heute
eingetragen :

Or . Gottlieb Krebs in Offenbach ist
aus dem Vorstand ausgeschieden.

Mannheim , den 18. Mai 1906.

_ Großh . Amtsgericht I ._
Mosbach. A .657.

Nr . 11 207 . In das Handelsregi¬
ster Abt. Band I wurde zu O .-Z . 14
betr . die Firma Bernhard Haas in
Neudenau eingetragen : Die Firma
ist erloschen .

Mosbach, den 21 . Mai 1906 .
_ Großh . Amtsgericht._
Mosbach. A .639

Nr . 11381 . In das Handelsregister
Abt . Band I wurde zu O .-Z . 64,
betr. die Firma M . Kaufmann in
Billtgheim, eingetragen: Die Firma ist
erloschen . Mosbach, den 23. Mai 1906.
_ Großh . Amtsgericht._
MoSbach . A .640

Nr . 11448 . In das Handelsregister
Abt . ^ Band I wurde unter O .-Z . 321
eingetragen : Firma Lion Straus
in jBilligheim. Inhaber : Lion Straus ,
Kaufmann in Billigheim. Geschäfts¬
zweig : Manufakturwaren . Mosbach,
den 23 . Mat 1906. Gr . Amtsgericht.

Offenvnrg . A.617 .
In das Handelsregister Abt. 8

Band I O .-Z . 2 Seite 6 wurde heute
zur Firma Brauerei vormals M . Arm -
bruster L Cie . , Aktiengesellschaft in
Offenburg , eingetragen :

Durch Beschluß des Aufsichtsrates
vom 12. Mai 1906 wurden Franz
Litsch und August Schmidt, Kaufleute
in Offenburg , zu stellvertretenden Di¬
rektoren (Vorstandsmitgliedern ) mit
dem Rechte ernannt , die Firma der
Gesellschaft gemeinschaftlich zu
zeichnen .

Offenburg , den 17 Mai 1909 , >

_ Großh . Amtsgericht I ._
Philippsburg . A .618.

Zum Handelsregister wurde einge¬
tragen :

1 . Zu O .-Z . 67 : Firma Joseph
Weber in Huttenheim : Die Firma ist
erloschen .

2 . Zu O .-Z . 70 : Firma Gustav
Reichenstein in Philippsburg : Die
Firma ist erloschen .

3 . Zu O .-Z . 96 : Firma Heinrich
Oßwald in Wiesenthal : Die Firma ist
erloschen .

Philippsburg , den 26 . Mai 1906 .
_ Großh . Amtsgericht ._
Rastatt . A .641.

Nr . 14 433 . In das Handelsre¬
gister Band I Abt . 8 O .-Z . 1 —
Firma Eisenwerke Gaggena« , Aktien¬
gesellschaft in Gaggenau — wurde
heute eingetragen :

Dem Walter von Khaynach in Gag¬
genau ist Prokura iu der Weise erteilt ,
daß er die Firma mit einem Direktor
oder einem Prokuristen zu zeichnen
hat .

Rastatt , den 21 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Säckingen . A.641
Zu O .-Z . 42 des Handelsregisters

Abt . ^ wurde heute bei der Firma
P . A . Streicher in Säckingen ein¬
getragen, daß die Firma erloschen ist.

Säckingen, ven 23 . Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Schöna« i . W. A .642
Nr . 5288. In das Handelsregister

Abt . ^ Bd . I wurde unterm Heutigen
eingetragen:

1 . Zu O .-Z . 42 (Firma : Karl Otto
Keller , mech. Werkstätte in Todtnau ) :

Sp . 5. Die Firma ist erloschen .
2. Unter O .-Z . 217 : Firma : C. Otto

Keller 's Nachfolger F . Tscheu -
lin in Todtnau . Inhaber : Friedrich
Tscheulin, Ingenieur in Todtnau .

Schönau i. W ., den 23. Mai 1906.

_ Großh . Amtsgericht._
Triberg . A .668.

In das .Handelsregister ^ O .-Z.
136 Seite 272 zu der Firma Zweig¬
niederlassung in Fnrtwangen der
Firma Rudolf Haas und Sohn , Karls¬
ruhe , wurde heute eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
Triberg , den 21 . Mai 1906 .

_ Großh . Amtsgericht._
Triberg . A.619 .

In das Handelsregister 8 zu O .-Z.
6 , Elrktricitätsgesellschaft Triberg G.
m. v . H>, wurde heute eingetragen :

Ingenieur Max Schierhorn wurde
zum Geschäftsführer und Kaufmann
Rudolf Gutknecht zum Prokuristen
bestellt .

Triberg , den 23 . Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Weinheim. A .590
Nr . 9257 . Zum Handelsregister ^

Band I O .-Z . 39 , zur Firma „Her¬
mann David" in Weinheim wurde ein¬
getragen : Die Firma ist auf Kauf¬
mann Hermann David Witwe, Ba-
bette geb . Rothschild in Weinheim
übergegangen . Dem Metzger Karl
David in Weinheim ist Prokura erteilt .

Meinheim , den 19 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht I .

Wiesloch . A.591.
In das Handelsregister Abt. ist

heute eingetragen worden :
1 . Zu O .-Z . 246 , Firma Ros»

Becker in Wiesloch : Die Firma ist er¬
loschen.

2. Zu O --Z . 29, Firma Philipp
Anniser in Wiesloch : Die Firma ist
erloschen .

3 . Zu O .-Z. 8 , Firma Karl He«s
in Wiesloch: Die Firma ist erloschen .

4 . Zu O .-Z . 32 , Firma Louis
Mayer in Wiesloch : Die Firma ist
erloschen .

6 . O .Z . 17, Firma Georg Förderer
in Wiesloch: Die Firma ist erloschen .

6 . Zu O .-Z . 67, Firma Anton
Schäfer in Malschenberg : Me Firma
ist erloschen .

7 . Zu O .-Z . 54, Firma I . C. Gödel
in Rettigheim : Me Firma ist er¬
loschen.

8. Zu O .Z . 132, Firma Kaspar
Ronellenfitsch in Balzfeld : Die Firma
ist erloschen .

9 . Zu O .-Z . 170 , Firma Moritz
Oppenheimer in Walldorf: Me Firma
ist erloschen .

10 . Zn O .-Z . 90 , Firma Emil
Greulich in Rothenberg : Me Firma
ist erloschen .

11 . Au O .-Z . 26, Firma Moses
Hirsch Kramer in Walldors : Die
Firma ist erloschen .

12. Zu O .-Z . 176 , Firma Karl Lech-
ner , Altwiesloch : Die Firma ist er¬
löschen .

13 . Zn O .-Z . 264 : Firma Johann
Georg Tangel in Wiesloch . Inhaber:
Johann Georg Dangel , Delikatessen -
händler in Wiesloch . Geschäftszweig:
Delikateßgeschäft, Viktualien und Fla -
schenbierhandlung.

14 . Zu O .-Z. 256 : Firma Daniel
Hirn in Wiesloch . Inhaber : Daniel
Hirn , Kaufmann in Wiesloch . Ge¬
schäftszweig : Spezerei - und Kurzeisen¬
warengeschäft.

16 . Zu O .-Z . 266 : Raphael
Traub, Wiesloch . Inhaber : Raphael
Traub , Kaufmann in Wiesloch . Ge¬
schäftszweig: Manufakturwarenge¬
schäft .

16 . O .-Z . 267 : Firma Bernhard
Gefäller in Baierthal . Inhaber:
Bernhard Gefäller , Müllermeister in
Baierthal . Geschäftszweig: Mehl- und
Mastfutterhandlung .

17 . Zu O .-Z . 268 : Firma Kar!
Lechner in Wiesloch . Inhaber : Karl
Lechner , Mehlhändler in Wiesloch .
Geschäftszweig: Mehlhandlung .

18 . Zu O .-Z . 269 : Firma R . Falk
in Malsch, A. W . Inhaber : Rosa
Falk in Malsch, A . W . Dem Handels¬
mann Falk Falk II in Malsch ist Pro¬
kura erteilt . Geschäftszweig: Vieh-
und Landesproduktenhandlung .

Wiesloch, den 19 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Wolfach. A .643
In das Handelsregister ^ jBand I

O .-Z . 193 wurde heute eingetragen:
Firma Sigmund Bloch in Haslach .
Inhaber : Sigmund Bloch , Viehhänd¬
ler in Haslach.

Wolfach, den 26. Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

GeuoffenschaftsRegister
Eppingen. A.491

In das diesseitige GenossenschaM
register Band I O .-Z . 3 — Länd¬
licher Kreditverein Gemmingcn, e. G.
m. «. H. — wurde heute eingetragen:

In der Generalversammlung vom
16 . April 1906 bzw . 14 . Mai 1906
wurde für den aus dem Vorstand aus¬
geschiedenen Rentamtmann Fauz in
Gemmingen der Gemeinderat Fr
Monniuger daselbst zum Stellvertreter
des Direktors und als weiteres Vor¬
standsmitglied der Ratschreiber August
Betz in Gemmingen gewählt.

Eppingen , den 19 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

BeremS -Register.
Mannheim . A .463

Zum Vereinsregister Band II «
O .-Z. 2 wurde heute der Verein
„Verein znr Erwirknng von Sommer-

nrlanb -und Beschaffung geeignete«

Landaufenthalts für kaufmännisch '

und technische Angestellte" in Mann»

heim eingetragen .
Mannheim , den 17. Mai 1906.

Großh . Amtsgericht l

Pforzheim . A .4S

In das Vereinsregister Wwv
O .-Z. 39 wurde der Evangelische ^
derschulverein Dillstei« mit dem
in Dill -Weitzenstetn eingetragen -

Pforzheim , den 15 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht II
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